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Der Veranstaltungskalender wird auf unserer 
Homepage www.st.ruprecht.at laufend aktualisiert ! 

 Veranstaltungen 

Juli 
Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
So. 03. 09.00 Röm.-Kath. Pfarrkirche Festmesse - Breiteggsonntag Breitegg 
So. 03. 09.00 Marktkapelle  Breitegg-Fest Breitegg 
Sa. 09. 20.00 Cafe Azzurro 10-Jahres-Feier Azzurro Cafe Azzurro 
So. 10. 11.00 Ludwig Bloder Einweihung Siegerlturm Siegerlturm u. Bloderhalle 
Fr. 22. 20.00 Hotel Ochensberger Karibische Nacht mt Cuba Libre  Hotel Ochensberger 

August 

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
So. 07. 09.00 ÖVP St. Ruprecht  Frühschoppen Marktheuriger Strobl 
Fr. 12. 20.00 Cafe Azzurro Notte Italiana Cafe Azzurro 
Fr. 19. 20.00 FC-Donald Klangwolke mit Parkfest Park 
Sa. 20. 20.00 FC-Donald Klangwolke mit Parkfest Park 

September 

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
Sa. 03. 09.00 Tennisclub St. Ruprecht  Finale Vereinsmeisterschaften Tennisplatz - Quellenstraße  
So. 04. 09.00 Tennisclub St. Ruprecht  Finale Vereinsmeisterschaften Tennisplatz - Quellenstraße  
Sa. 10. 20.00 Pfarr- & Gemeindebücherei  50 Jahre Bestandsfeier Bücherei 
So. 11. 08.00 Pfarr- & Gemeindebücherei  50 Jahre Bestandsfeier Bücherei 
Sa. 17. 14.00 FC-Donald St. Ruprechter Halbmarathon  Park 
So. 25. 09.00 Röm.-Kath. Pfarrkirche Rupertisonntag - Pfarrfest Pfarrkirche St. Ruprecht  

St. Ruprechter Klangwolke 2005 

Der FC-Donald als Veranstalter bedankt sich schon im Voraus 
bei allen Anrainern für das Verständnis für Unannehmlichkeiten, 
die durch das erhöhte Verkehrsaufkommen und den Lärm entste-
hen werden und bittet gleichzeitig, die Veranstaltung aktiv durch 
eine Mehlspeisspende, Preise für den Glückshafen und vor allem 
durch den Besuch der Veranstaltung zu unterstützen.  

Programm: 
Fr, 19.08., 20.00 Uhr -Moderne Klangwolke „Generationen“ 
Anschließend Parkfest mit „Birkfeld Fünf“ und Disco mit „DJ Reto“ 
Vorprogramm bestreitet die Gruppe „No Return“ 
 
Sa, 20.08., 20.00 Uhr - Klassische Klangwolke "Best of Musicals" 
Anschl. Parkfest mit "Adi's Livepartie" und Disco mit „WM-Sounds“ 

Freitag moderne Klangwolke zum Thema „Generationen“. 
Drei Generationen diskutieren über die Musik ihrer Jugendzeit. 
Von Elvis bis zu Christina Stürmer, vom Rock’n Roll bis zum 
Hipp Hopp reicht der musikalische Bogen. 
Samstag folgt dann die klassische Klangwolke mit „Best of Mu-
sicals“. Hier spannt sich der Bogen von der „Rocky Horror 
Show“ bis zu „Elisabeth“ und vielen anderen Highlights.  
 

30.000 Watt - Videos - Feuertänzer - Lasershow - Feuerwerk 
Ermäßigter Kartenvorverkauf bei allen Raiffeisenbanken 

Infos unter www.fc-donald.at 
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Neue Blumenpyramide am Hauptplatz 
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Liebe St. Ruprechterinnen und St. Ruprechter ! 
 
Das erste Halbjahr 2005 geht zu Ende. Das für mich positivste Ereignis 
war sicherlich die Gemeinderatswahl  vom 13. März 2005, wo die Bür-
germeisterpartei 1 Mandat gewinnen konnte und nun bei 9 Mandaten 
hält. Bei der letzten Sitzung am 11. Mai legte ich mein GR-Mandat zu-
rück und agiere seither als „Volksbürgermeister“. Dadurch konnte Herr 
Stefan Jandl, ein tüchtiger junger Mechaniker aus der Gartengasse, En-
kel von Altbürgermeister ÖR Ludwig Bloder, der an 10. Stelle der ÖVP-
Gemeinderatsliste kandidierte, neu angelobt werden. Ich wünsche ihm 
viel Freude, Erfolg und Motivation für die optimale Entwicklung unse-
rer Gemeinde. 
 

Mit der Errichtung des Unimarktes wurde bereits begonnen, damit hoffen wir, dass eine bessere Ver-
sorgung der Bevölkerung des südlichen Teiles von St. Ruprecht a.d.Raab gegeben sein wird. Die Er-
öffnung dieses Nahversorgers wird voraussichtlich im September dieses Jahres erfolgen. Ebenso mit 
der Erweiterung ihrer Produktionsstätte hat unser größter Betrieb, die Fa. Rondo Ganahl AG begon-
nen. Es werden auf dem riesigen Firmenareal ca. 5.000 m² zusätzlich verbaut und eine neue Zufahrt 
östlich der bestehenden geschaffen. Dadurch erwarten wir uns auch wieder neue Arbeitsplätze.  
Auf dem gleichen Areal, östlich zwischen der Produktionshalle der Fa. Rondo und der Umfahrungs-
straße B 64, entsteht der Neubetrieb der Fa. Universitätsdruckerei Klampfer Ges.m.b.H., die eben-
falls noch in diesem Sommer mit den Bauarbeiten beginnt. Die Gemeinde hat bereits der Fa. Teerag-
Asdag den Auftrag zur Errichtung der Zufahrt zum Firmengelände Klampfer erteilt. Diese Zufahrt 
ist zugleich ein Teil der Begleitstraße zwischen Gleisdorf und Weiz und werden der Gemeinde die 
Kosten vom Land Steiermark zur Gänze refundiert. Um diese neue Betriebsansiedelung werden wir 
von vielen Nachbargemeinden beneidet. 
Nachdem die Reimoser-Halle samt ca. 28.000 m² Grund von Fam. Ingrid u. Walter Kleinhappl  
übernommen wurde, entsteht auf diesem Areal ein Gewerbegebiet, wo sich diverse Firmen ansiedeln 
und in die neu sanierte Halle einmieten können. Dadurch erhoffen wir uns ein größeres Wirtschafts-
wachstum unserer Gemeinde. 
 
Vieles wurde im 1. Halbjahr 2005 erreicht, vieles haben wir für die 2. Hälfte noch vor. In diesem 
Sinne wünsche ich Ihnen schöne Urlaubstage. 

 
 
 
 

 Der Bürgermeister 

Impressum: Herausgeber und Verleger: 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Redaktion u. Layout: 
Redaktionsschluss: 
Druck: 

Marktgemeindeamt 8181 St.Ruprecht/Raab, Untere Hauptstraße 27 
Bürgermeister Herbert Pregartner, c/o Gemeindeamt St.Ruprecht/Raab 
Sekr. Johann Kovacic – E-Mail: gemeinde@st.ruprecht.at 
15. März, 15. Juni, 15. September und 10. Dezember (4 Ausgaben/Jahr)  
CCMarketing Bettina Käfer, 8262 Ilz, Neudorf 13 

Ihr Bürgermeister  
 
 
 
 
Pregartner Herbert 

 

Rechtsberatung 
 
Herr RA Mag. Dr. Hannes Haus-
bauer bietet jeweils am letzten 
Donnerstag im Monat im Gemeinde-
amt in der Zeit von 16 – 18 Uhr eine 
kostenlose Rechtsberatung an.  
Voranmeldungen bitte im hiesi-
gen Gemeindeamt (Tel. 2218-13). 
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 Verschiedenes 

Rasenmäher-VO 
 

Verwendung von motorbetriebenen Rasenmähern ist gestattet: 
 

   wochentags:   samstags: 
 

 7–12 u.14–2o Uhr   7 – 12 Uhr 
 

Sonn- und Feiertage: 
 

An Sonn- und Feiertagen ist das Rasenmähen 
mittels motorbetriebenen Mähern verboten! 

Umweltsünden 
 

Altstoffinsel-Flurgasse am 15. Mai 2005. Sicherlich 
kein Einzelfall. 
Wer auf diese 
Weise versucht 
Müllgebühren zu 
sparen und sei-
nen Müll irgend-
wo zu „entsor-
gen“, zeichnet 
sich nicht gerade 
als ehrenwertes Mitglied unserer Gesellschaft aus. 
Außerdem werden künftig derartige Schandtaten 
ausnahmslos angezeigt. 

Konzert der Sängerrunde –  
Hits aus Film und Musical  
Einen großen Erfolg konnte die Sängerrunde 
St. Ruprecht/Raab mit Ihrem letzten Konzert 
„Hits aus Film und Musical“ feiern. Unter dem 
Chorleiter Prof. Dr. Pepo Pöschl präsentierte 
die Sängerrunde in der Volksschule St. Rup-
recht mit Ihren eigenen Solisten, sowie Robert 
Moitzi und Axel Dobrowolny einen Quer-
schnitt aus verschiedensten erfolgreichen Mu-
sicals und bekannten Filmhits. Das sichtlich 
begeisterte Publikum dankte es den Sängern 
mit großen Applaus. 

„Gefährliche Hunde“ 
 
Da bereits einige Beschwerden über frei laufende 
Hunde vorgebracht wurden, die Schulkinder auf ih-
rem Schulweg attackierten, möchten wir an die ge-
setzlichen Bestimmungen erinnern.  
Danach sind Hunde an öffentlich zugänglichen Or-
ten entweder mit einem Maulkorb zu versehen oder 
so an der Leine zu führen, dass eine jederzeitige Be-
herrschung des Tieres gewährleistet ist. Der Halter 
eines Hundes hat dafür Sorge zu tragen, dass der 
Hund das Grundstück nicht gegen den Willen des 
Halters verlassen kann. 

Einweihung 
Siegerlturm 
 
10. Juli 2005 um 11 Uhr  
hl. Messe beim Siegerlturm 
Die Messe gestalten: 
Pfarrer Mag. Hans Wallner 
Es singen: 
Frau Hannelore Auer 
Frau Martina Parzer 
Begleitet von: 
Frau Andrea Waldeck 
Anschließend gemütliches Bei-
sammensein in der  
Lagerhalle Bloder 
Für Speisen und Getränke wird 
gesorgt. Der Reinerlös wird für 
die Renovierung des Siegerltur-
mes verwendet. Die Veranstal-
tung findet bei jeder Witterung 
statt. Auf Ihren Besuch freut sich  
Ludwig Bloder 
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 Verschiedenes 

In Zusammenarbeit mit dem Online-
Amtshelfer Help.gv.at bieten die Gemeinden 
St. Ruprecht/R. und Unterfladnitz die Möglich-
keit, vermehrt Amtswege online abzuwickeln. 
Interessierte Bürger haben ab sofort die Gele-
genheit, Ihre Hunde an- und abzumelden, eine 
Verlustmeldung abzugeben, eine Strafregister-
bescheinigung zu beantragen uvm. Alle diese 
Dienste, die wir je nach Möglichkeit laufend 
ergänzen, stehen Ihnen unter 
 

amtsweg.st.ruprecht.at 
 

zur Verfügung. 
 
Ein weiteres Projekt des Internetauftrittes der 
Gemeinden St. Ruprecht/R. und Unterfladnitz ist 
das Vereinsmodul. Dieses bietet unseren Verei-

nen die Möglichkeit, sich auf einer klei-
nen, übersichtlichen Website zu präsentie-
ren. Die erstmalige Einrichtung erfolgt 
über die Gemeinde und die Wartung über 
den jeweiligen Verein.  

Unter http://esv.unterfladnitz.at und http://
kindergarten.st.ruprecht.at können Sie sich 
einen Eindruck davon verschaffen.  
 
In Kürze wird auch die Öffentliche Büche-
rei St. Ruprecht a. d. Raab in diesem Sys-
tem vertreten sein. Weitere Informationen 
erhalten Sie im Gemeindeamt oder unter 
der Emailadresse: 
werner.reisenhofer@unterfladnitz.at. 

Neues aus dem Internet: 
Vereinswebseiten und Onlineamtswege 
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 Die letzten Gemeinderatsbeschlüsse 

Bebauungsrichtlinie Rondo 
Bebauungsrichtlinie Klampfer 
 
Für die Industrie-Aufschließungs-
gebiete Rondo und Klampfer sind 
im derzeitigen Flächenwidmungs-
plan 3.0 Bebauungspläne als 
Aufschließungserfordernis festge-
legt. Da die Fa. Klampfer jedoch 
in Kürze ihren Betrieb nach St. 
Ruprecht a.d.Raab verlegen und 
dazu ein neues Werk errichten 
will und auch die Fa. Rondo 
einen großen Fabrikszubau tätigt, 
wurde eine rasche Verfahrensab-
wicklung zugesagt.  
In Anlehnung an den bereits vom 
Gemeinderat  beschlossenen 
neuen Flächenwidmungsplan 4.0 
wurden daher für diese Bereiche 
Bebauungsrichtlinien  erlassen. 

Neuer Rasentraktor für beide 
Schulen und den Sportplatz 
 

Vom Landring Weiz und der Fa. 
Papst wurde ein neuer Rasentrak-
tor für den Schul– und Sportplatz-
bereich angeboten. Der Preis für 
das Gerät der Fa. Papst betrug  
€ 8.485,-, jener des Landring für 
einen Mäher der Marke Kubota 
€ 8.430,-. Den Zuschlag erhielt 
der Landring Weiz und wird auch 
hier die Finanzierung über eine 
Leasingvariante vorgenommen. 

Finanzierunsplan Rüsthausbau 
 
Die Finanzierung des neuen Rüst-
hauses wurde der Infrastruktur– 
und Entwicklungs-KEG der 
Marktgemeinde St. Ruprecht 
a.d.Raab übertragen. Die Netto-
baukosten wurden vom Architek-
turbüro Sperl, Herler & Partner 
aufgrund der vorliegenden Vor-
entwurfsplanung mit € 870.000,- 
(ohne Außenanlagen, Einrichtung 
und Abbruch) geschätzt. Den Ab-
bruch wird die Feuerwehr über-
nehmen und insgesamt rund 10 % 
der Kosten an Eigenleistungen 
einbringen. Seitens des Landes-
feuerwehrverbandes und seitens 
des Landes Steiermark wurden 
bereits für die vorgesehenen 6 
Einheiten ein Förderungsbetrag 
von insgesamt  € 213.600,- zuge-
sagt. Der restliche Betrag muss 
daher über ein Darlehen, welches 
die KEG aufnimmt, aufgebracht 
werden. Da die KEG das Rüst-
haus baut und an die Feuerwehr 

Vertrag Klampferzufahrt 
 
Der Bau der B64-Begleitstraße in 
unserem Gemeindebereich ist erst 
2007 vorgesehen. Die Fa. 
Klampfer benötigt jedoch bereits 
im heurigen Sommer für ihren 
Betriebsneubau dieses Begleit-
weg-Teilstück als Zufahrt.  
Es wurde  daher mit dem Land 
Steiermark ein Vertrag abge-
schlossen, wonach unsere Ge-
meinde dieses Begleitweg-
Teilstück jetzt baut, vorfinanziert 
und die Kosten 2007 vom Land 
refundiert bekommt. Länge des 
Teilstückes 319 m. 

Dieses Gemeinderundschreiben (in Farbe im pdf-Format) finden Sie zusammen 
mit vielen anderen Informationen auch im Internet unter: 

 

www.ruprecht.at (Bürgerservice - Gemeindepublikationen) 

Neuer GR Stefan Jandl  
 
Nachdem Bürgermeister Herbert 
Pregartner sein GR-Mandat zu-
rückgelegt hat und sein Amt nun-
mehr als „Volksbürgermeister“ 
ausübt, wurde Herr Stefan Jandl 
als neuer Ge-
meinderat an-
gelobt.  
Wir wün-
schen ihm 
viel Freude 
und Motivati-
on für seine 
neuen Aufga-
ben. 

Bauauftrag Klampferzufahrt 
 
Da das Bauvorhaben "Klampfer-
zufahrt" nicht im heurigen Voran-
schlag vorgesehen war, wurde es 
als außerplanmäßiges Vorhaben  
beschlossen und zur Zwischenfi-
nanzierung im heurigen Jahr eine 
Erhöhung des Kassenkredites er-
wirkt. Mit den Bauarbeiten wurde 
die Fa. Teerag-Asdag beauftragt. 
Die Gesamtbaukosten von rund  
€ 260.000,- inkl. aller Nebenar-
beiten werden dabei von der Ge-
meinde vorfinanziert und gemäß 
o. a. Vertrag vom Land Steier-
mark refundiert. 

Hoftrack-Kommunalgerät 
 
Dem lang gehegten Wunsch un-
serer Bauhofmitarbeiter wurde 
nun Rechnung getragen und ein 
„Hoftrack“, ein Kommunalgerät 
der Marke Weidemann, ange-
kauft. Das Universalgerät mit 
Schaufel, Staplergabel und Kehr-
gerät wird vom Landring Weiz  
geliefert und soll damit unserem 
Bauhof einen größeren und effi-
zienteren Arbeitsumfang ermögli-
chen. Die Kosten von € 30.000,- 
werden über eine Leasingvariante 
mit 60 Monatsraten (Raiffeisen-
Leasing) abbezahlt. 

vermietet, ergibt sich hier ein 
steuerlicher Vorteil  von rund  
€ 200.000,-. Da die Standortfrage 
abermals zu Diskussionen führte, 
wurde dem Wunsch der Feuer-
wehr entsprechend, der Haupt-
platz als alter und neuer Standort 
des Rüsthauses mit nur 1 Gegen-
stimme beschlossen und somit fi-
xiert. Baubeginn ist Anfang Jän-
ner 2006. 
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 GEMEINDECHRONIK 
Die Geschichte unseres Marktes auf 420 Seiten 
von Dr. Robert F. Hausmann reich bebildert  - 

Preis: € 25,44 
Erhältlich im Gemeindeamt und im Papierfachge-

schäft Waltraud Rosenberger 
 

Die Geschenksidee! 

Die Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab 
gratuliert den Jubilaren nochmals recht herzlich! 

Geier Othmar und Anna 
Goldene Hochzeit 

Windisch Johann 
80 Jahre 

Kicker Johanna 
85 Jahre 

Wiedner Friederike 
80 Jahre 

Unger Josef und Theresia 
Goldene Hochzeit 

Maninger Karl 
80 Jahre 

 Gratulationen 

 Verwaltungs– und Fachausschüsse 
Gebäude-, Verkehrs- und allgem. Ver-
waltungsausschuss und KEG-Vertreter  
Mitglied Ersatzmann 
Seidler Kammerer 
Wiedner Eitljörg 
DI Geier Bloder 
Loder-Taucher Jandl 
Karl - 
Koller Ernst 
Matzer Gerhard Matzer Thomas 

Mitglied Ersatzmann 
DI Geier Wiedner 
Loder-Taucher Seidler 
Eitljörg Karl 
Bloder Kammerer 
Jandl - 
Koller Rehacek 
Matzer Thomas Matzer Gerhard 

Umweltausschuss 
Mitglied Ersatzmann 
Jandl DI Geier 
Seidler Bloder 
Wiedner Eitljörg 
Loder-Taucher Kammerer 
Karl - 
Rehacek Koller 
Hasenhütl Matzer Thomas 

Kultur- und Sportausschuss  

Mitglied Ersatzmann 
Seidler Eitljörg 
Karl Jandl 
Wiedner Kammerer 
Bloder Loder-Taucher 
DI Geier - 
Ernst Rehacek 
Matzer Thomas Hasenhütl 

Personalausschuss 
Mitglied Ersatzmann 
Loder-Taucher - 
Kammerer - 
Bloder - 
Karl - 
Jandl - 
Koller - 
Matzer Gerhard - 

Prüfungsausschuss  
Mitglied Ersatzmann 
Eitljörg Karl 
Wiedner Loder-Taucher 
Kammerer DI Geier 
Seidler Bloder 
Jandl - 
Rehacek Koller 
Hasenhütl Matzer Thomas 

Badausschuss 

Sozialhilfeverb.: 
Pregartner 
Seidler (Ersatz) 

Schriftführer: 
Wiedner 
ERNST 
Hasenhütl 

Kindergarten-AS: 
Pregartner 
Wiedner 
Loder-Taucher 
ERNST 

Schul-AS: 
Pregartner 
Wiedner 
Seidler 
ERNST 

Tourismusverb.: 
Pregartner 
ERNST 
Matzer Thomas 

Wegreferenten: 
Wiedner (Ru) 
Seidler (Fü) 
Loder-Taucher (Gu) 
Bloder (Wo) 

Zivilschutz: 
Kammerer 
Rehacek (Ersatz) 

Wasserverb. O.Raabtal: 
Pregartner 
Wiedner 
Matzer Thomas (Ersatz) 
Koller (Ersatz) 

Müllgem. Zattach: 
Seidler 
Pregartner (Ersatz) 

Abfallwirtschaftsverb.: 
Seidler 
Matzer Thomas (Ersatz) 

landw. Statistik: 
Eitljörg 

landw. Berufsschule: 
Bloder 
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Serviceverbesserung : 
Das „Mobile Büro“ kommt zu Ihnen! 

 

Mit dem Mobilen Büro kommen wir direkt in die 
Gemeinde St. Ruprecht/Raab und bieten das volle 
Service der Kirchenbeitragsorganisation vor Ort an. 
 

Wann?   Donnerstag, 15.09.2005 von 09 bis 12 Uhr 
Wo?        Am Hauptplatz von St. Ruprecht/Raab  
 

Dabei haben Sie die Möglichkeit, Ihren Kirchenbei-
trag überprüfen und neu berechnen zu lassen. Ger-
ne stehen wir für ein Gespräch über die Kirche in 
der Steiermark zur Verfügung. 
 

Wir laden Sie ein, unser Angebot zu nutzen und 
freuen uns auf ihren Besuch. 
 

das Team des Mobilen Service 

 Verschiedenes 

Nächtliche Einweihung  
der neuen Volksschule 

In der Nacht vom 
24.auf den 25.Juni 
ging´s in der neuen 
VS rund. Die Kinder 
der 2.a Klasse ver-
brachten mit ihrer 
Lehrerin eine Spiele-
nacht in ihrem Klas-
senzimmer und durf-
ten am Samstag Mor-
gen im Lehrerzimmer 
frühstücken. High-
lights am  
Abend waren das Piz-

zaessen und Spielen im Azzurro und die Sonnwendfei-
er im Park. 

Große Unterstützung erhielt neulich unser Kindergarten vom 
Versicherungsbüro Franz Hasenhütl - Concreda Versicherun-
gen.  Seine Spende von 2 Dreirädern, 2 Rollis für den Bewe-
gungsraum und 3 Softbällen ist im St. Ruprechter Kindergarten 
sicherlich sehr gut aufgehoben.  
Dafür ein herzliches Dankeschön! 

Die nächsten Müllabfuhrtermine: 
 
        Restmüll:  21.07.2005, 18.08.2005, 19.09.2005 
     Gelber Sack: 12.07.2005, 23.08.2005, 04.10.2005 
     Papier:   07.07.2005 
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 Verschiedenes 
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 Verschiedenes 

Marktkapelle St. Ruprecht/Raab –  
Verleihung Steirischer Panther 

Aus den Händen von Frau Landes-
hauptmann Waltraud Klasnic konnte 
der Vorstand der Marktkapelle St. 
Ruprecht/R. – mit Obmann Floiss Peter 
- am 3. Mai d. J. den Steirischen Pan-
ther übernehmen. Der Steirische Pan-
ther wird an all jene Musikkapellen 
verliehen, die sich über Jahre intensiv 
mit der Steirischen Blasmusik beschäf-
tigen und ihr Können auch bei Wettbe-
werben mit ausgezeichneten und sehr 
guten Ergebnissen beweisen. Für die 
Marktkapelle St. Ruprecht ist diese 
Auszeichnung der Lohn für langjährige 
intensive Probenarbeit und Nach-
wuchsförderung. 

10 Jahre Partnerschaft mit Burgthann 
Seit 10 Jahren besteht die Partnerschaft mit der deutschen Groß-
gemeinde Burgthann. Und dies wurde von 3. bis 5. Juni auch aus-
giebig gefeiert und zwar diesmal in Burgthann, wo die St. 
Ruprechter Delegation herzlich empfangen und bewirtet wurde. 
Jeder der 30 Ruprechter Teilnehmer spürte, dass diese Partner-
schaft auch von allen dortigen Vereinen geschätzt und aktiv mit-
getragen wird, waren doch am Freitag zum gemeinsamen Abend-
essen mit anschließendem gemütlichen Beisammensein im Sport-

heim des FSV  
Oberferrieden Vertre-
ter aller 70 Burgthan-
ner Vereine gekommen. Und so wie vor einem Jahr in St. Rup-
recht a.d.Raab hat auch diesmal wieder eine kleine Delegation aus 
Burgthanns französischer Partnergemeinde Châteauponsac an den 
Feierlichkeiten teilge-
nommen. Insgesamt 3 
wunderschöne Tage 
also und ebenso schö-
ne Erinnerungen, die 
auf ein baldiges Wie-
dersehen hoffen las-

sen. Ein Wiedersehen, welches nach dem Wunsch von Bürgermeis-
ter Gérard Lamardelle im nächsten Jahr in seiner Heimatgemeinde 
in Frankreich stattfinden sollte. 
 

Besichtigung Nürnbergs Altstadt 

Die Bürgermeister als „3 junge Tenöre“ 

Vor dem Burgthanner Rathaus 
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 Verschiedenes 

Steigende Energiepreise machen die Umstellung der Heizan-
lagen auf Biomasse immer attraktiver. Nachfolgend ein kur-
zer Überblick über bestehende Förderungen: 
 
 

              Landesförderung 
 
Biomasseheizung 
(Stückholz, Hackgut oder Pellets)  
 
Das Land Steiermark gewährt als Maßnahme zur Förderung erneuerbarer Energieträger 
einmalige, nicht rückzahlbare Zuschüsse.  
Als Investitionszuschuss können höchstens 25% der Nettoinvestition gewährt werden. 
Die Beihilfenobergrenze beträgt für: 
 
Pellets-Kaminöfen (als Gesamtheizsystem)  € 800,--  
Pellets-Zentralheizungsanlagen € 1.400,-- 
Hackschnitzel-Zentralheizungsanlagen € 1.800,-- 
Scheitholzgebläsekessel, Kachel- u. Pellets-Zentralheizungsöfen als Gesamtheizsystem € 1.100,-- 
 
 
Solaranlagen 
(mit 1. April 2005 wurde die Direktförderung des Landes Steiermark für Solaranlagen 
angehoben) 
 
Für Solaranlagen zur Warmwasserbereitung, Raumheizung oder landwirtschaftliche 
Trocknungsanlagen gibt es vom Land Steiermark für Ein- und Mehrfamilienhäuser 
einen nicht zurückzahlbaren Zuschuss pro Quadratmeter Kollektorfläche. 
Voraussetzung ist eine Förderung durch die jeweilige Gemeinde (Ansuchen bei der 
Gemeinde einreichen). 
 
Für neu installierte Solaranlagen gibt es einen Zuschuss in Form eines Sockelbetrages von € 300,- und € 50,- je m² Kol-
lektorfläche. Mindestgröße beim Einfamilienhaus  5m², bei Mehrfamilienhäusern (Geschossbau) 2m² je Wohneinheit. 
Bei Einbindung in die Heizung (Teilsolare Raumheizung mit mindestens 15m² Kollektorfläche) erhöht sich der Sockel-
betrag auf € 500,-. 
Bei der Erweiterung bestehender Solaranlagen werden neue Kollektoren mit € 50,-/m² gefördert (Erweiterung mind. 5m² 
beim Einfamilienhaus und im Geschossbau um 2m²/Wohneinheit). 
 
Für neue Fotovoltaikanlagen beträgt der Sockelbetrag € 500,- und zusätzlich € 50,-/m² Kollektorfläche bei einer Min-
destkollektorfläche von 2m². 
 
Die Förderungsobergrenze bei Ein– u. Zweifamilienhäusern beträgt für thermische und Fotovoltaik-Anlagen € 2.000,- 
und € 500,-/Wohneinheit bei Mehrfamilienhäusern (Geschoßbau). 

 
Gemeindeförderung 

 
Unsere Gemeinde fördert die Investition in alternative Energieformen. Die aktuellen Förderungshöhen betragen für: 
 
Hackschnitzelheizungen, Holzvergaserkessel, Pelletsheizungen u. Kachelofen pauschal € 218,02 
 
Solaranlagen je m² Kollektorfläche € 14,53 
 
Voraussetzung dieser Gemeindeförderungen ist die Beantragung der Landesförderung. Die Auszahlung der Gemeinde-
förderungsbeträge erfolgt nach Vorlage der Förderungszusage des Landes. 

Neue Förderungsrichtlinien  
für Alternativenergieanlagen 


